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NÖ Landesmobilitätskonzept 
Stand der Arbeiten 
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33% aller Erwerbspendler 
= 184.000 Personen 

Pendelbeziehungen Wien - NÖ 
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Entwicklungsperspektiven für die Stadtregion 
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 Schienennetz – TEN und Ausbauten 
Ausbauten und 

Marcheggerast 

Donau Achse 

Baltisch – Adriatische Achse 

Pottendorfer Linie 
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NÖ Landesverkehrskonzept 1991 
• Landesregierungsbeschluss 
• Reaktion auf die 

Ostgrenzöffnung 1989 
• mit Verkehrswegekonzept 

 

NÖ Landesverkehrskonzept 1997 
Ergänzungen 2000 

• Landesregierungsbeschluss 
• Reaktion auf: EU-Beitritt, Ent-

wicklung der östl. Nachbarn etc. 
• mit Verkehrswegekonzept 

Strategie Verkehr Niederösterreich 
• Sektorenkonzept  2006 im 

Rahmen der WIN-Strategie NÖ 
• jährliche Aktualisierung 

Landesmobilitätskonzept 2015 
• Landesregierungsbeschluss ist 

angestrebt 
• Räumlich differenziertes 

Konzept mit Schwerpunkt 
Multimodalität, Verschränkung 
mit Hauptregionsstrategien  

• mit Verkehrswegekonzept 
 

Meilensteine der NÖ Landesverkehrsplanung 
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Landesstruktur & Mobilität 
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 Die Strategie – Leitsatz und Ziele 

Leitsatz 

Ziele 

„Mobilität in ihrer Vielfalt sichern, 
zukunftsfähig gestalten und fördern.“ 

• Mobilitätschancen verbessern 
• Verkehrsbedingte Klima- und 

Umweltbelastungen minimieren 
• Das Verkehrssystem effizienter 

machen 
• Einen sicheren Betrieb der 

Infrastruktur gewährleisten 
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 Die Strategie – landesweite Schwerpunkte  

Landesweite Initiativen: 

Angebots- und Nachfragestandards für den ÖV: 
Mindeststandards, ÖV-Takte für Achsen, Bussysteme, flexible Formen des ÖV 

Erhöhen der Verkehrssicherheit: 
Unfallschwerpunkte, Überwachung, Verkehrssicherheit; Vision Zero  

Abstimmung Verkehrssystem und Siedlungsentwicklung: 
Konzentration um ÖV-Knoten, Entwicklung mit ÖV, neue Schulen etc. an best. ÖV 

Organisation im Verkehrssystem optimieren: 
Bündelung der Interessen, Erhaltung vs. Neubau, Verkehrsmanagement 
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 Die Strategie – differenzierte Schwerpunkte 

Raumkategorien Schwerpunkte für eine zukunftsfähige Mobilität 

Zentren Die Multimodalität fördern 

Das  Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel etablieren 

Einsatz emissionsarmer Verkehrsmittel fördern  

Erreichbarkeit für Bevölkerung und Wirtschaft sichern 

Verkehrsachsen ÖV-Knoten als multimodale Schnittstellen verbessern 

Verkehrsachsen ausbauen und effizient nutzen 

Intermodale Knoten für den Güterverkehr schaffen 

Schnelle und komfortable Radverbindungen schaffen 

Zwischenräume Erreichbarkeit zentraler Orte und Einrichtungen verbessern 

Effizienter Güterverkehr durch Regionallogistik 

Forcierung flexibler Formen des ÖV 

Optimierung und Standardisierung des Straßennetzes 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
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